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Obst selbst ern-
ten, gleich 
frisch vom 
Baum zu essen 
oder es einzu-
machen, gehört 
zu den schöns-
ten Erlebnissen, 
die wir der Na-
tur zu verdan-
ken haben. In 
heutiger Zeit ist 
das alljährliche Ernten von Obst und Ge-
müse nicht mehr selbstverständlich für 
viele Kinder. Dabei ist die Ernte mit eige-
ner Hand etwas sehr Wertvolles: Die 
Kinder erleben, dass das Obst nicht aus 
dem Supermarkt, sondern vom Baum 
und von der Erde kommt. Sie atmen die 
würzige Herbstluft und den Duft der ver-
gärenden Früchte am Boden. Sie be-
obachten den Kreislauf der Natur, wenn 
sie sehen, dass die faulen Früchte am 
Boden von Wespen und Ameisen zer-
setzt werden. Und sie erleben Selbst-
wirksamkeit, wenn sie mit ihrer Hand ei-
nen Apfel pflücken. Und nicht zuletzt 
schmecken sie den unvergleichbaren 
Geschmack von frisch geernteten Früch-
ten, der einfach einmalig ist.  
Der „Apfel“ war während der Ernte-
dankzeit bei uns in der Kindertages-
stätte Thema. Es wurde gebacken, ge-
bastelt und gedichtet. Wir besuchten 
eine Woche nach dem Erntedankfest 
den „Apfelgarten Linhorst“ in Werther. 
Dort durften wir unterschiedliche 

Apfelsorten bei 
schönstem 

Herbstwetter 
probieren und 
Frau Linhorst 
erzählte lei-

denschaftlich 
über ihren Ap-
felgarten. Zur 
Freude aller 
Kinder durften 
sie auf der Ap-

felplantage ihre Lieblingssorte pflücken 
und diese stolz mit in die Kindertage-
stätte nehmen. Wir hatten einen wun-
dervollen Ausflug – die Sonne hat vom 
Himmel gestrahlt und die Kinder haben 
den Vormittag richtig genossen.  
 
Wer holt sich den Apfel? 
 
Fünf Finger stehen hier und fragen:  
„Wer kann wohl diesen Apfel tragen?“ 
Der 1. Finger kann es nicht, 
Der 2. sagt: „Zuviel Gewicht!“ 
Der 3. sagt: „Kann ihn auch nicht heben, 
Der 4. schafft das nie im Leben! 
Der 5. Finger aber spricht: „Ganz allein? 
- so geht das nicht!“  
Gemeinsam heben kurz darauf-  
fünf Finger diesen Apfel auf. 
 
Mitarbeiter der Ev. Kindertagesstätte  
„Im Viertel“  
  

Zur Ernte in den Apfelgarten 


